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Kuba: Vilma Espin Guillois
gestorben
Havanna. Die Frau des amtierenden kubanischen Staatschefs Raul Castro,
Vilma Espin Guillois, ist im Alter von 77 Jahren gestorben. Espin war faktisch
die First Lady Kubas. Der erkrankte 80jährige Fidel Castro hatte die
Amtsgeschäfte im vergangenen Juli seinem jüngeren Bruder übertragen. In
einer offiziellen Mitteilung rief die Staats- und Parteiführung eine eintägige
Staatstrauer für Espín aus. Die Verstorbene wurde als »Heldin des
Untergrunds und beachtenswerte Kämpferin unserer Rebellenarmee,
unermüdliche Kämpferin für die Emanzipation der Frau und die Verteidigung
der Kinderrechte« gewürdigt. Mit dem Tod der 1930 geborenen Espín verliert
Kuba die letzte bedeutende Frau der Revolution. Nach ihrem
Chemieingenieurstudium in Kuba und an der Eliteuniversität Massachusetts
Institute of Technology (MIT) ging sie 1957 in den Untergrund und beteiligte
sich am Kampf der Rebellen gegen Batista. Später engagierte sich die Tochter
eines Kubaners und einer Französin als Präsidentin der kubanischen
Frauenvereinigung für die Gleichberechtigung, um »die Kraft der Frauen in den
Dienst der Revolution zu stellen«.
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